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Herren Kreisklasse B Staffel 1

TG Aue 1895 III : SG-Beiertheim/PS Karlsr. IV 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

9:7-Erfolg für SG-Beiertheim/PS Karlsr. IV bei der TG Aue 
1895 III

Im Spiel der Herren Kreisklasse B Staffel 1 traf die TG Aue 1895 III am vergangenen Freitag im 12.
Saisonspiel auf SG-Beiertheim/PS Karlsr. IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Harm / Werner. Bemerkenswert war, dass die TG Aue 1895 III diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt. Wie eng der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 36:33.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 10:12, 8:11, 10:12 gegen Fernandes / Hildebrand
fanden Hagl / Vieth von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Der Start in die Partie hätte für Oesterheld / Puliaiev besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Harm / Werner noch in vier Sätzen
und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Lange dagegenhalten konnten am
Nachbartisch Siebert / Hannich beim 2:3 gegen Fink / Emberger. Das Spiel verloren Siebert /
Hannich dennoch im 5. Satz. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen Sieg
fuhr Matthias Oesterheld bei seinem 3:1 gegen Tobias Werner ein. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als André Hagl und Marius Harm den letzten Ballwechsel spielten. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim 3:1-Sieg von Bernd Siebert
gegen Gerhard Hildebrand ging nur Satz 1 verloren. Nach gewonnenem ersten Satz gab
anschließend Kai-Uwe Vieth das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel
gegen Roberto Fernandes noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Volodymyr Puliaiev eingeschätzte
Partie am Nachbartisch zu Ende. Volodymyr Puliaiev gewann gegen Ralf Emberger mit 3:2. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Lukas Hannich und Volker Fink, das Lukas
Hannich letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:3. Chancenlos war dagegen Matthias Oesterheld gegen Marius Harm nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht heraus. Völlig ohne Chance war Oesterheld hierbei im dritten Satz, der
mit 0:11 zu Ende ging. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor André Hagl sein Einzel
gegen Tobias Werner noch mit 11:6, 13:11, 11:13, 10:12, 6:11 im Entscheidungssatz. Bernd Siebert
gegen Roberto Fernandes hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Nach diesem Einzel steht Siebert somit bei 3 Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Fernandes ein 7:7 ausweist. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit
6:6. Lange dagegenhalten konnte Kai-Uwe Vieth beim 2:3 gegen Gerhard Hildebrand, der im Vorfeld
auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Vieth dennoch im 5. Satz.
Nach diesem Einzel steht Vieth somit bei 3 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Hildebrand ein 4:9 ausweist. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Volodymyr Puliaiev beim 2:3 gegen Volker Fink leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als
umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp. Nach diesem Einzel steht Puliaiev somit bei 2 Siegen
und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Fink ein 6:6 ausweist. Lukas
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Hannich überzeugte im Einzel gegen Ralf Emberger, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:2 für Hannich und 3:6 für Emberger seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht ganz mithalten konnten Hagl
/ Vieth, beim 1:3 gegen Harm / Werner, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Damit war der
9. Punkt für SG-Beiertheim/PS Karlsr. IV im Kasten.

Nach nun 5 Niederlagen in Serie heißt es für die TG Aue 1895 III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Karlsruhe-Neureut VI am 03.04.2024 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft SG-Beiertheim/PS Karlsr. IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TTV Ettlingenweier III am 22.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TG Aue 1895 III

Doppel: Hagl / Vieth 0:2, Oesterheld / Puliaiev 1:0, Siebert / Hannich 0:1 
Einzel: M. Oesterheld 1:1, A. Hagl 1:1, B. Siebert 1:1, K. Vieth 0:2, V. Puliaiev 1:1, L. Hannich 2:0 

 SG-Beiertheim/PS Karlsr. IV
Doppel: Harm / Werner 1:1, Fernandes / Hildebrand 1:0, Fink / Emberger 1:0 
Einzel: M. Harm 1:1, T. Werner 1:1, R. Fernandes 2:0, G. Hildebrand 1:1, V. Fink 1:1, R. Emberger 0:
2


